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TUHH-Erfahrungsbericht - Studium im Ausland 
09.06.2026 

Norwegian	University	of	Science	and	Technology,	Norwegen	2025/2026, SS 2026 

Programm: Erasmus (SMS) Aufenthalt: 05.01.2026 - 05.06.2026 

Studiengang: Internationales Wirtschaftsingenieruwesen, EQF-Level 2,  Master 

Studiendekanat: Management Sciences and Technology 

Bitte schreiben Sie Ihren Fließtext direkt unter die Leitfragen und löschen Sie diese dann. Die Fragen dienen zur 
Orientierung und Hilfe bei der Texterstellung. Sie müssen nicht zwingend alle beantworten. Sie sollten, wenn möglich, zu 

jedem Bereich etwas schreiben. Sie dürfen gerne ergänzen, was Sie zusätzlich für relevant erachten. Ihr Text soll Ihre 
Kommilitoninnen und Kommilitonen informieren. 

Falls Sie keinen klassischen Semester-Austausch-Aufenthalt absolviert haben, sondern ein Praktikum, summer school, 
Forschungsaufenthalt etc, berichten Sie bitte zu den Punkten, die passen, und führen Sie Weiteres bitte im letzten Punkt 

unter „Persönliche Erfahrungen“ aus. Wir würden uns freuen, wenn Sie 1-3 Fotos von Ihrem Aufenthalt am Ende des 
Berichts ergänzen würden (z.B. vom Campus/Leben vor Ort etc. – bitte beachten Sie, dass möglichst keine Menschen auf 
den Bildern abgebildet sind – Schutz von Persönlichkeitsrechten bei Veröffentlichung). [Löschen Sie diesen Infotext bitte 

nach Fertigstellung des Berichts] 
 

Information, Bewerbung an der TUHH 

Ich habe mich eigenständig über das TUHH-Portal sowie die Website der NTNU über Möglichkeiten für einen 
Erasmus-Aufenthalt informiert. Die Bewerbung an der TUHH verlief unkompliziert, alle notwendigen 
Informationen waren auf der Website des International Office zu finden. Die NTNU war meine 
Wunschuniversität, da sie für ihre technischen und wirtschaftswissenschaftlichen Studiengänge bekannt ist 
und Norwegen als Studienstandort sowieso schon fest stand. Mein Ziel war es, internationale Erfahrungen zu 
sammeln und gleichzeitig inhaltlich relevante Kurse für mein Studium zu belegen. 

Bewerbung an der Gasthochschule, Reisevorbereitung, Visum?  

Die Bewerbung an der NTNU lief über das Erasmus-Portal und war gut strukturiert. Für den Aufenthalt in 
Norwegen wird kein Visum benötigt (EU-Bürger). Die Reisevorbereitung umfasste vor allem die Buchung der 
Unterkunft und die Klärung von Versicherung und BAföG-Auslandsförderung. Tipp: Frühzeitig mit der 
Wohnungssuche beginnen, da verfügbare Plätze schnell vergeben sind. 

Unterkunft & Kosten 

Ich habe meine Unterkunft über eine Kontaktperson gefunden, die bereits ein Auslandssemester an der 
NTNU absolviert hatte, eine persönliche Empfehlung ist hier sehr wertvoll. Ich habe in einer 7er-WG 
gewohnt, mit eigenem Bad. Die Warmmiete betrug 600 € pro Monat, was für Trondheim ein fairer Preis ist. 
Wer keine persönlichen Kontakte hat, kann alternativ über z.B. Campus Living oder die Organisation SIT 
suchen. Die monatlichen Gesamtkosten (inkl. Miete) lagen bei ca. 1.800–2.200 €, was vor allem auf die 
allgemein hohen Lebenshaltungskosten in Norwegen zurückzuführen ist. Ein Semesterticket gibt es nicht, 
öffentliche Verkehrsmittel müssen separat bezahlt werden. 

" Lebenshaltungskosten pro Monat (in etwa; inkl. Miete): 2000 € 
" Kosten für Miete pro Monat (Warm-Miete): 600 € 
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Vor Ort – Gasthochschule Orientierung / Betreuung 

Die Ankunft verlief sehr angenehm. Die NTNU organisiert eine strukturierte Orientierungswoche für 
internationale Studierende, in der alle wichtigen Informationen zu Studium, Campus und Leben in 
Trondheim vermittelt werden. Das International Office war gut erreichbar und hilfsbereit. Auch der Kontakt 
zum ESN (Erasmus Student Network) war möglich und empfehlenswert, um schnell Anschluss zu finden. 

Vor Ort – belegte Kurse / Curriculum an der Gasthochschule 

Ich habe an der Faculty of Economics and Management sowie an der Faculty of Engineering studiert. Die 
Kurswahl habe ich anhand des Learning Agreements mit der TUHH abgestimmt. Alle Kurse wurden auf 
Englisch unterrichtet. Die NTNU vergibt ECTS-Punkte (Studiepoeng), die direkt 1:1 angerechnet werden 
können. 

Belegte Kurse: 

• BSOL4065 Digital Transformation in Organizations – 7,5 ECTS – schriftliche Prüfung 
• SØK1101 Environmental and Resource Economics – 7,5 ECTS – schriftliche Prüfung 
• TPK4135 Manufacturing Logistics – 7,5 ECTS – schriftliche Prüfung 

Die Kurse waren inhaltlich gut aufgebaut und die Prüfungen fanden am Semesterende statt. Alle Materialien 
wurden über das Lernmanagementsystem Blackboard bereitgestellt. 

Vor Ort – Alltag / Freizeit /Kontakte 

Das soziale Leben in Trondheim war sehr abwechslungsreich. Der Kontakt zu anderen Studierenden entstand 
vor allem über die WG, gemeinsame Aktivitäten und Veranstaltungen der Hochschule. Trondheim bietet 
hervorragende Möglichkeiten für Outdoor-Aktivitäten wie Laufen, Wandern und Radfahren. Die Natur direkt 
vor der Haustür ist ein echter Pluspunkt. Die Innenstadt bietet eine gute Gastronomieszene und genügend 
Ausgehmöglichkeiten.  

Formalitäten vor Ort 

Für Mobilität und Alltagszahlungen empfiehlt es sich, eine lokale SIM-Karte zu besorgen, erhältlich z. B. bei 7-
Eleven. Mit einer norwegischen Nummer kann man sich außerdem bei lokalen Bonusprogrammen der 
Supermarktketten registrieren, was sich auf Dauer lohnt. Wer Zahlungsdienste nutzen möchte, sollte 
frühzeitig eine D-Nummer beantragen. Diese eröffnet Zugang zu Vipps, dem in Norwegen weit verbreiteten 
Bezahldienst, PayPal ist hier kaum im Einsatz. Die Beantragung der D-Nummer läuft über eine Steuerbehörde 
und dauert etwas Zeit, daher frühzeitig kümmern. 

Persönliche Erfahrungen – Bewertung des Auslandsaufenthaltes – Erwähnenswertes – eigener Kommentar 

Das Auslandssemester an der NTNU in Trondheim war eine sehr bereichernde Erfahrung. Die Kombination 
aus einem hochwertigen akademischen Umfeld, einer schönen und aktiven Stadt und der norwegischen 
Natur macht Trondheim zu einem super Studienort. Ich kann den Aufenthalt absolut empfehlen. Wer 
sportlich aktiv ist, wird besonders von den zahlreichen Möglichkeiten für Outdoor-Sport profitieren. Die 
Lebenshaltungskosten sind zwar höher als in Deutschland, aber mit guter Planung handlebar. 
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Kontakt zu TUHH-Kommilitoninnen und Kommilitonen 

Wären Sie bereit Kommiliton*innen bei Fragen zu einem 
ähnlichen Vorhaben in Ihrem Gastland Tipps zu geben? Jan.loschen@tuhh.de 

Sind Sie damit einverstanden, dass das Team Outgoing Ihren 
Erfahrungsbericht auf Anfrage an ausgewählte 
Kommiliton*innen weitergibt? 

Ja 

Falls für Ihr Studiendekanat eine Stud-IP-Gruppe mit 
Infomaterial zu Auslandsaufenthalten besteht, darf Ihr 
Erfahrungsbericht dort zur Verfügung gestellt werden? 
(Ihr Name steht nicht auf dem Bericht, Ihre Email nur wenn Sie diese 
selbst eintragen.) 

Ja 

Darf Ihr Erfahrungsbericht auf dem Info-Portal über Mobility-
Online zur Verfügung gestellt werden? (Ihr Name steht nicht auf 
dem Bericht. Ihre Email nur, wenn Sie diese selbst eintragen.) 

Ja 

 


